




„ahmens Seiner Koniglichen Najeſtat in PreuſF Predigern ſo wohl aufmv ſen Unſeres allergnadigſten Herren wird allen

als in denen Stadten hiedurch anbefohlen daß ſie bey
vorkommenden SterbFallen Adelicher Geiſtlicher und
anderer Konigl. Bedienten die der Unter-GerichtsJu-
risdiction nicht unterworffen und worunter auch die Ti—

tular-Rathe Burgermeiſtere und Gericht--Schreibe
re mit zu verſtehen welche unmundige minderjahrige
oder blodſinnige Kinder nachlaſſen ſolches jedesmahl ent
weder vor oder 14. Tage nach der Begrabniß dem hieſi
gen Pupillen-Collegio umſtandlich nicht nur notificiren,
ſondern auch demſelben wer die nachſte Verwandten
oder ſonſt die nachſten Nachbaren des Pupilli ſeyn welche
die Bormundſchafft ubernehmen konten anzeigen ſollen
ſonſten derjenige Prediger oder Paſtor, welcher hierunter

in mora bleibet alsdann jedesmahl 10. Rthlr. Straffe
zur Pupillen. Caſſe erlegen ſoll. Eleve den 15. Jul. 1749.

S. von Cocccji.

Circulare.
An alle Prediger und Paſtores ſo wohl

in den GStadten als aufin cande.
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